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Ausbau des Nahwärmenetzes in der Innenstadt  

Marktredwitz, 17. Juni 2026. Der Ausbau des Nahwärmenetzes in der 

Marktredwitzer Innenstadt schreitet planmäßig voran. Mit dem nahezu 

abgeschlossenen Bauabschnitt 5.1 zwischen dem Malzhaus und dem La-

Mure-Platz wird ein weiterer wichtiger Meilenstein erreicht. Die 

abschließenden Asphaltierungsarbeiten sind für den 30. Juni 2026 

vorgesehen.  

 

Bereits am Montag, 22. Juni 2026 beginnt der nächste Bauabschnitt 5.2 

in der Leopoldstraße. Die Arbeiten erstrecken sich von der Hausnummer 

8 bis zur Kreuzung Ottostraße und werden voraussichtlich bis zum 3. 

August 2026 abgeschlossen sein. Direkt im Anschluss startet Bauabschnitt 

5.3, der den Bereich von der Ottostraße bis zum Neuen Rathaus in der 

Egerstraße 2 umfasst. Die Fertigstellung dieses Abschnitts ist bis Ende 

November 2026 geplant. 

 

Verkehr und Umleitungen 

 

Für die Durchführung des Bauabschnitts 5.2 von der Leopoldstraße 8 bis 

zur Ottostraße wird die Leopoldstraße halbseitig gesperrt. Die Arbeiten 

erfolgen auf der Seite der Geschäftszeile. Während der Bauphase wird 

die Leopoldstraße als Einbahnstraße ausgewiesen und kann 

ausschließlich vom Vilser Platz in Richtung Ottostraße befahren werden. 
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Zur Verkehrsregelung an der Kreuzung Leopoldstraße/Ottostraße wird die 

bestehende Ampelanlage vorübergehend durch eine Baustellenampel 

ersetzt.  

 

Für Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, die in Richtung 

Vilser Platz fahren möchten, wird eine Umleitungsstrecke eingerichtet. 

Diese verläuft ab dem Kreisverkehr Egerlandplatz über die Marienstraße, 

Goethestraße und Kraußoldstraße. Die bestehende Umleitung der 

Waldershofer Straße in Richtung Wölsauer Straße bleibt von der 

geänderten Verkehrsführung unberührt. Aus Richtung Waldershof 

kommend geht die bestehende Umleitungsstrecke am Kreisverkehr 

Egerlandplatz nahtlos in die Umleitung der Leopoldstraße über. 

 

Der Zugang zu den Grundstücken und Geschäften bleibt während des 

gesamten Bauabschnitts 5.2 jederzeit fußläufig gewährleistet. Die 

bauausführende Firma Strabag steht bei Fragen vor Ort als 

Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

Die Stadt Marktredwitz bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 

Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die unvermeidbaren 

Einschränkungen während der Bauzeit und bedankt sich für die 

gegenseitige Rücksichtnahme. 

 

Ringschluss des Nahwärmenetzes 

 

Mit diesen Maßnahmen sowie der anschließenden Fortführung der 

Arbeiten in der Egerstraße bis zum Kreisverkehr an der Marienstraße wird 

der Ringschluss des Nahwärmenetzes in der Innenstadt vollzogen. Damit 

wird die verlässliche und zukunftssichere Wärmeversorgung aller 

angeschlossenen Gebäude nachhaltig sichergestellt.  
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Im Jahr 2026 werden im Bereich Im Winkel und Leopoldstraße rund 850 

Trassenmeter Hauptleitung und Hausanschlussleitungen verlegt. Hinzu 

kommen weitere 250 Meter Leitungsbau im Bereich des Otto-Hahn-

Gymnasiums und der Berufsschule. Die gesamte Ausbaulänge beträgt 

damit rund 6.500 Trassenmeter. 

 

Bis zum Jahresende werden etwa 300 Wohneinheiten sowie zahlreiche 

öffentliche Einrichtungen an das Nahwärmenetz angeschlossen sein. 

Dazu zählen Schulen und Sportstätten, das Jugendzentrum, die 

Feuerwehr, die Polizei, Kindertagesstätten, die GLASSCHLEIF sowie rund 

zehn Gewerbeeinheiten. 

 

Das Projekt wird mit 40 Prozent der Investitionskosten über das 

Förderprogramm „Bundesförderung für effiziente Wärmenetze“ des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie unterstützt. Die 

Förderzusage erfolgte bereits im Jahr 2024 im Rahmen eines 

mehrjährigen Maßnahmenprogramms.  

 

Nachhaltigkeit 

 

Der Ausbau des Nahwärmenetzes ist ein wichtiger Beitrag zur 

kommunalen Energiewende. Die Versorgung mit regenerativ erzeugter 

Nahwärme bietet sowohl ökologische als auch wirtschaftliche Vorteile. 

 

Anschlussnehmende profitieren von einer höheren Unabhängigkeit 

gegenüber den Preisentwicklungen auf den Öl- und Gasmärkten. 

Gleichzeitig ist die Belastung bei steigenden CO2-Kosten deutlich 

niedriger, da die Nahwärme nur zu einem geringen Teil abgabepflichtig 

ist. 
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Darüber hinaus können künftige Mehrkosten vermieden werden, die 

durch gesetzlich vorgeschriebene Beimischungen regenerativer 

Ersatzbrennstoffe zu fossilen Energieträgern entstehen könnten. Das 

Nahwärmenetz leistet damit einen wichtigen Beitrag zu einer langfristig 

stabilen, klimafreundlichen und wirtschaftlichen Wärmeversorgung in 

Marktredwitz. 


